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vorbeme rkuno

Der vorliegende Bericht enthält:

1. die Ergebnisse der zum 15. Juni 1990 durch-
geführten Beurteilung des Wachstumstandes von

Kopfsalat (Sommer- und Herbstanbau), PfIück-
bohnen, Gurken und Speisezwiebeln, der Ernte-
vorschätzung verschiedener Frühgemüse und Erd-
beeren sowie der endgüItigen Ernteschätzung
der ersten Frühgemüsearten,

2. die Ergebnisse der zum 10. Juni '1990 vor-
genommenen Beerertung des Fruchtbehangs bei
Kernobst sowie der Erntevorschätzung für
Ste inobst.

Erläuterung der Ergebnisse

9esgce

v{itte rung

Die vorliegenden Ergebnisse der amtlichen Be-
richterstattung beziehen sich auf den Zeitraum
von Mitte Mai bis lrlitte Juni. Die zweite Mai-
hälfte war hrarm und trocken, der Junianfang
sehr kühl mit Nachttemperaturen vielerorts un-
ter null Grad. Nur zum Teil wurde das Nieder-
schlagsdefizit im Juni ausgeglichen, fast 50 t
der Berichterstatter gaben in ihren Meldungen
zu geringe Regenmengen an. Ausgeprägt war die
Trockenheit im mittleren TeiI des Bundesgebie-
tes, in den Ländern Hessen, Rheinland-Pfa1z
und Nord rhein-Westfalen.

Der Vegetationsvorsprung. bedingt durch das
zeitige, warme Frühjahr, führte zu einem gu-
ten zustand fast aller Gemüsekulturen. Die
Wachstumstand snoten der
Berichterstatter lagen durchweg besser als
mittel.

Nach den Ergebnissen der E r t r a g s -
v o r sc h ät z u n g e n bestehen für die
einzelnen Frühgemüsearten im Vergleich zu den
endgültigen Schätzungen des Vorjahres folgende
Aussichten: Größer aIs im Vorjahr werden die
Erträge von Frühblumenkohl, Frühen Karotten,
Spargel und Dicken Bohnen, geringer die von
Frühweißkohl und Frischerbsen sein. Bei Früh-
rotkohL, Frühwirsing, Frühen Möhren und Erd-
beeren werden etwa gleich hohe Erträge wie
1 989 erwartet.

Für Frühkohlrabi, Frühjahrskopfsalat und Rha-
barber wurden endgüI t ig e Er n-

t e s c h ä t z u n g e n durchgeführt. Bei
Salat und Kohlrabi wurden die sehr hohen Er-
träge des vergangenen Jahres nicht ganz er-
reicht, die langjährigen Durchschnittswerte
jedoch deutlich überschritten.

Obst

witterung

In der Berichtszeit vom 21. trtai bis 10. Juni
1990 waren die Witterungsverhältnisse für die
Entwicklung der Obsternte nach überwiegender
Meinung der Berichterstatter nicht besonders
günstig. In 58 t der Meldungen beurteilte man

die Niederschläge als zu gering, die Tempera-
turen wurden in 84 t der Fälle als normal bis
zu warm bezeichnet. Stärkere regionale Abwei-
chungen von den auf das gesamte Bundesgebiet
bezogenen Bewertungen kamen hierbei besonders
im mittleren Teil Deutschlands vor, wo die
Niederschläge in bis zu 85 t a1ler Berichts-
fä1Le aIs zu gering angesehen wurden.

E rtragsaussichten

Die zweiten Benotungen für Wachstumstand und

Fruchtansatz beim K e r n o b s t fielen
um einige Zehntelpunkte geringer aus a1s im

Vormonat. Für Ä p f e 1 ergab sich im
Juni die Note 3,0 (Mai 19902 2,8), für
B i r n e n 3,5 (3,2). Beide Bewertungen
Iiegen auch schlechter aIs die entsprechenden
vom Juni des Jahres 1989 (2,9 bzw.3,l). Nach
diesen Benotungen dürften Erträge in durch-
schnittlicher bis geringer Höhe zu erhrarten
sein, wobei sie im Süden des Bundesgebietes
eher besser, im Norden dagegen eher geringer
als durchschnittlich anzunehmen sind.

Bei Sü ßki r schen wirddiedies-
jährige Erntemenge im Marktobstbau bei einem
durchschnittlichen Baumertrag von 28 kg auf
ca. 20 000 t geschätzt. Dies bedeutet eine um

8 t geringere Menge gegenüber dem Vorjahr und
eine 3 tige Abnahme gegenüber der Maischätzung.
Der durchschnittliche Baumertrag für Süßkir-
schen zusammen (Marktobstbau und Übriger An-
bau) beträgt z.Z. 25 k9. Das entspricht einem
Rückgang von 8 t gegenüber dem Ergebnis des
Vormonats, wofür die zu trockene witterung und
regional begrenzter Befal1 von BIattläusen und
Monilia in diesem Berichtszeitraum verantwort-
Iich zu machen sind.
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ltie im Vorjahr beträgt der Baumertrag bei
S a u e r k i r s c h e n imMarktobstbau
z.Z. l5 kg. Die errechnete Erntemenge von
29 40O t liegt noch um 8 t unter dem Ergebnis
der Maischätzung. Ein schlechteres Ergebnis
wurde nur noch im Jahre 1981 erzielt (25 000

t). Der Baumertrag für den Sauerkirschenanbau
zusammen liegt mit 13 kg um l2 t unter dem Er-
gebnis des Vorjahres. Der Ertrag der Maischät-
zung wurde ebenfalls auch eindeutig um l5 I
unterschritten.

Die voraussichtlichen Erntemengen für
Pflaumen und Zwetschen im
Marktobstbau liegen mit einem um 6 t höheren
Baumertrag von 25 k9 bei ca. 24 500 t. Umge-
kehrte Tendenzen zeigt der Gesamtanbau. Mit
16 kg je Baum schätzen die Berichterstatter
einen Ertrag, der fast um ein Viertel unter
dem Ergebnis des Vorjahres Iiegt. Fo19lich
kann insgesamt nur mit einer mittleren bis
geringen Ernte gerechnet rrerden.

Mirabellen und Reneklo-
d e n wird es im Marktobstbau eindeutig
mehr geben aIs im Vor jahr. Irlit einem Baumer-
trag von 2l kg werden Erntemengen von ca.
t 600 t erwartet, sie liegen damit um 14 t

über dem Vorjahreswert. Der Gesamtanbau wird
wahrscheinlich mit einem durchschnittlichen
Baumertrag von 18 kg den Wert des Jahres 1989

knappmit 4 t unterschreiten.

Mittlere Ertragseinbußen wird vermutlich die
A p r i k o s e n e r n t e im litarktobstbau
hinnehmen müssen. Bei einem Baumertrag von
l2 kg werden Erntemengen von ca. 88 t erwar-
tet; das bedeutet eine Minderung des Ergeb-
nisses des Vorjahres um 12 t. Ähnliche Er-
traqsminderunqen dürften im Gesamtanbau zu
erwarten sein. Da die Aprikose aIs frühblü-
hende, stark frostgefährdete Obstart im
Marktobstbau zu über 90 t in Rheinland-pfalz
konzentriert ist, können dort regional be-
grenzte Fröste eine Minderung der zu erwarten-
den Erntemenge verursacht haben.

Der Baumertrag bei P f i r s i c h e n im
Marktobstbau beträgt z.Z. 14 kg. Die errech-
nete Erntemenge von 512 t liegt um 4 t über
dem Ergebnis des Vorjahres. Das deutet auf
eine gute bis mittlere Ernte hin. Der Gesamt-
ertraq von 1l kq je Baum wird um I t unter dem

Ergebnis von 1989 lieqen.
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F rüh-
we i ßkohl

Früh-
r ot kohl

'l .1 Vorschätzung von Früh
IN

Früh-
wi rsing

prüh-
b lumenkohl

2

4

5

Lfd
Nr. Land

SchI esw i g-H olste in

3 Hamburg

5 Niedersachsen

'1

8

No rd rhe in -We st fa Ien

9

Jahrl )

1990

1989

1 990

1989 r

1990

1989

19 90

1989

r990

r989

19 90

19 89

1990

1989

1990

1989

1990

1989

1990

19 89

473,7

451 ,2

215,5

268,2

328,3

385,3

259,0

289,6

384,9

358,9

341,4

325 ,4

294,9

288 ,1

265,2

2'71,5

299,0

302,5

320 ,4

328 ,9

481 ,5

3'7'l ,0

183,2

200,3

2'l 3 ,1

348 ,2

222,0

240 ,2

335,1

323,8

319,0

30'7 ,2

289 ,6

286,2

22'l ,3

228,3

289 ,2

293,'l

2't 5 ,4

280,4

2'71 ,1

390,3

31 3,1

218,9

182,0

230 ,4

299,4

219 ,0

225,7

280 ,1

298,8

27 5 ,'l
262,3

220 ,6

215 ,4

198,0

201 ,7

202,8

211 ,1

27 3,1

283,8

196,6

1 80,8

231 ,0

212,3

200 ,6

115,2

310,0

320,4

2'l 3 ,2

255 ,9

267,4

27 3,1

255 ,0

2'l 2,0

228 ,1

257 ,1

238,7

22'l ,2

224,8

He SSen

10

'I 
1 Rhei nland-Pf aIz

12

I 3 Baden-Württemberg

14

15 Bayern .

16

1'7 Saar Iand

t8

l9 Bu ndesgebiet

20

21 1984/89 317,4

239,6

241 ,1

230,'t

-6-
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Gemüse

gernr.isearten und Erdbeeren Mitte Juni
dt/ha

Fr ühe
Möhren

339,3

270,2

194,5

158,4

312,9

299 ,5

201 ,6

253 ,3

279,8

296,9

279,8

266,2

21 4,0

229 ,2

211 ,4

233,0

226 ,1

234 ,7

259 ,6

260,7

245,2

145,0

135,0

235,9

230,8

32,O

24,0

55,8

58,0

36,7

38,5

65 ,4

64,6

44,9

48,8

40,2

43,2

41 ,0

54,9

49,8

59,8

41,8

14 ,7

37,3

59 ,6

62,5

36,9

38,0

1 17,2

I10,5

95,0

83,5

110,9

94,0

126 ,5

129,6

92,8

95,0

Lfd
Nr.

9

l0

Spargel

30 ,0

56,0

35r0

35,0

57,1

43,0

42,6

32 ,1

39 ,2

35,4

41 ,9

34,9 2

3

4

5

6

168 ,7

116,3

142,9

151,5

44,1

52,1

53, 1

50 ,4

7

201,3

207 ,8

220 ,'7

195,0

39,1

38,9

1139,6

3'l ,2

38 ,6

36,4

34 ,1

36,3

40,5

38 ,0

34,0

28 ,1

26 ,4

78,8

77,9

.l06,1

I 04,6

I 07,8

112,5

1 15,0

I 35,0

45 ,4

39,1

87,5

89,1

12

13

14

15

r6

17

18

19

20

21

188,1

203 ,4

217 ,7

218,6

211,1

38,4

36,8

45,8

48,2

35,3

31 ,8

53,9

49,1

49,8 100, 1

Fr i sch-
er bsen

Dicke
Bohnen

Erd-
bee ren

F rühe
Karotten
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1 Gemüse

1.2 Endgültige Schätzung einiger Frühgemüsearten Mitte Juni
dt/ha

Land

Schleswig-Holstein.

H ambu rg

Niedersachsen

No rd rhe in-West fa len

He ssen

Rheinland-PfaIz

Baden-wü rttembe rg

Bayern

Saar land

Bundesgebiet. . .

Jah r

1990

1989

1990

1 989

r990

1989

1990

1989

19 90

1989

r990

1 989

1990

1989

I 990

1989

1990

1989

1990

1989

1984/89

Früh-
kohl rabi

234 ,2

222,'l

21'7,3

207 ,2

225,8

254,7

222,0

218,6

288,1

2'78,9

304,0

290,2

3O9 ,2

336,0

250,9

244,'l

179 ,5

186,4

251 ,5

253,2

230,6

Frühjahrs-
kopfsalat

144,3

137 ,6

190,8

184,2

Rhabarber

17'l ,6

194,4

236,6

238,2

211 ,2

2'10,7

1 88, ?

253 ,8

268 ,2

302,6

295 ,9

253,7

248,2

247 ,2

268,4

243,5

273,8

263,7

205,4

219,9

200,7

247,6

258,5

243,3

295,4

301,3

201 ,2

198,3

170,4

170,5

231,9

234,5

204 ,4

x

x
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Sommer-
und Herbst-
kopfsalat

St angen-
bohnen Gu rk en

1 Gemüse

1.3 Wachstumstand Mitte Juni
Noten: 1 = sehr gott 2 = guti 3 = mittel; 4 = gering; 5 = sehr gering

Bu sch-
bohnen

se-
ebel n

(Saat-u.Steck-
zwi ebel n )

Land J ahr

Schleswig-Holstein .. 1990
1 989

Hambu rg

2r6
2,5

5
3

2
2

7
7

1

2

2
2

Ni ede rsachsen

No rd rhe i n-We st fa Ien

Hessen

Rhei nland-P f aI z

Baden-hlü rttembe rg

Baye rn

Saarland ..

Bundesgeb i et

Noten

Land

S chl eswig- Ho Iste i n

Hambu rg

N i ed ersachsen

Nord rhein-Westfalen

Hessen . ..

Rhei nland-P fal z

Baden-Württemberg.

Baye rn

r990
1 989

1990
1989

1990
1989

r 990
1989

1 990
1 989

1990
r 989

1 990
1989

1 990
1989

1 990
1989

2r7
2r7

2r7
2r5

2,1
2r5

4
4

5
6

1

5

2

2

2

2
2

3

3
2

3
3

2
2

3
2

2
3

7
0

I
8

2
9

6
'l

I
5

7
7

2
3

2
2

2
2

2
2

2
2

2
2

9
5

3r0
2r5

4
6

0
7

0
0

2r4

3

2r4

2r1

2r6
2r6

3r0
2'7

2r9
2r8

6
6

3
2

2
2

3
6

'1

4

4
5

2
2

2
2

2
2

2
2

2
2

2
2

2r7
2r5

2
2

2
2

2
2

3
2

3
5

4
6

8
5

4
6

4

2
2

2
2

2
2

2
2

2

5
'1

6
6

I
8

1

7

9

7
7

2r7

't

7

2
2

2

2

2
,|

8
5

0

9

3
3

2
2

3

2

2r7
2r6

2 Obst
2.1 Behangnoten für Kernobst Anfang Juni

1 = sehr gut, 2 = gut; 3 = mittel; 4 = gering; 5 = sehr gering

2r5
2r4
2r4

Bi rnen
en

Juni
Mai

3r6
2rg

3 '4312

6
9

7
3

1

3
2

4
3

4

Juni
Mai

Ju ni
Mai

Juni
Mai

Juni
Mai

Juni
Mai

Juni
Mai

Juni
lla i
Ju ni
lta i

Juni
lla i
Juni 1 989

3

3

3
2

3
2

3

2

3

I
7

3
1

3

3

8
'1

4

3

7

4

6
3

3
3

3
3

3

3

2

2

2
2

2

2

2

2

3r8

Saar Iand

3r9
3r6

3r5
312
3r1

3 ro
2r8
2,9

9

I
3
9

1

't

1

8

1

2r7

ÄpfeI
1 990

No

Bundesg eb i et .

-9-



2 Obst

2.2 Vorläufige Ernte von Steinobst Anfang Juni

Süßk i rsche n

zusammen
Land

SchI eswig-Ho Is te i n

Hamburg

Niedersachsen ..

Nordrhein-hlestfalen .

Hessen.

Rheinland-PfaIz

Baden-württemberg

Baye rn

SaarI and

Bund esg ebi et

5 421

5 421

15,4

18 ,7

Er t rag
je

1990

1989

1 990

1 989

1990

1 989

1990

1 989

r 990

1 989

t 990

l 989

I 990

r 989

1990

1989

1990

1989

1990

1 989

7 030

7 030

181 21'1

181 217

13 725

13 725

31 609

3r 509

74 21 6

7 4 2'16

270 502

270 502

122 232

122 232

705 845

70 5 845

23 r9

3l ,5

889

1 014

1 680

2 21 4

30 554

72 221

6 592

l0 143

r 7 030

15 403

118 150

89 821

20 291

21 024

17'1

156

198 139

215 163

16,4

18.7

23,9

31r5

18,1

29 rB

23 ,0

30r6

20 ,2

16 ,9

40r2

30,3

16,6

17 ,2

21 ,3

18,7

24.3

25 ,2

15r4

19,'1

4lr0

31r0

23 ,9

31r5

1 71 8

32,3

't 9,5

23 ,4

22rB

30r8

20 ,9

17 ,9

16,9

39,9

20 ,2

23,1

20,9

32,1

22 r9

20 ,7

43r7

33,2

15 ,5

17 r2

28,0

30.4

2 766

3 167

19,4

23 ,4

16rb

17 ,2

833

833

21 ,3

18 r7

21 ,3

18r7

24 ,8

26.0

Hark tobs tbau Ubriger
Anbau

Ertrag-
fähige
Bäume

Ertrag
je

Ba um

Er nte-
men9e

Jahrl )

An z ah1 kq dt kc

I ) 1989 endgültiges Ergebnis.
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2 Obst

2.2 Vorläufige Ernte von Steinobst Anfang Juni

Sa uerki r schen

z us amme n
Land

Schlesvrig-Holste in

Hamburg

N i edersachsen

Nordrhe i n-We s tf a Ie n

r rag
le

Baun

1990

1989

1 990

1989

1990

1 989

r 990

1989

l9 90

1 989

1990

1989

1 990

1 989

1990

l 989

1990

1989

19 90

1 989

92 432

92 432

32 870

32 870

280 290

280 290

197 005

1 97 005

'? 4 701

74 701

900 r43

900 143

283 759

283 159

86 851

86 851

2 309

2 309

1 950 350

1 950 360

3r7

10,8

11r8

19 ,4

l0r l

17 ,7

3 442

9 983

5 587

5 226

17 ,3

15,9

17 .3

15,9

17 ,3

15r9

8r4

13, I

8r 5

20 ,1

24 168

56 331

16 463

25 749

I 99'l

l1 209

171 412

127 936

9r 5

15 r7

10, 1

13 ,2

9r3

16,9

9r8

13 r2

12r9

l51 5

l91 6

15r0

He sse n 12r0

15,0

't 3,1

15r6

Rheinland-Pfalz

Bad en-Wü rt temberg

B aye rn

SaarI and

Bundesgebiet

19,0

14r2

14ro

11r2

18r4

l3r B

19 ,4

16, 3

19, 8

15 r7

54 954

46 287

8 946

I 772

340

279

294 409

291 772

'l 0,3

10 ,2

10, 3

't 0,2

10, 3

10.2

14r7

12r1

14r'l

12, 1

14 ,7

12, 1

15r l

15,0

11r5

14r4

12rB

14r6

Ubriger
AnbauMa rktobstbau

Er t rag-
fäh ige
Bäume

Er t rag
je

Baum

Ernte-
menge

An z ahI kq dt k,

Jahrl )

-ll-

1 ) 1 989 endgültiges Ergebnis



2 Obst
2.2 VorIäufige Ernte von Steinobst Anfang Juni

PfI aumen/Zwetschen

Land

SchI eswig-Ho Is te i n

Hamburg

N i edersachsen

Nordrhein-westfalen . .

Hessen

Rh e in I and-PfaI z

Baden-württemberg ...

Bayern

Saarl and

Bu nd e sgebi e t

949

r 510

13 ,7

21 ,8

r990

t989

1 990

1 989

1990

l9 89

19 90

I 989

1 990

19 89

1990

1989

1 990

1989

r990

19 89

1990

r 989

r990

1 989

6 925

6 925

9 318

9 318

56 911

55 9r r

30 520

30 s20

12 353

r2 353

250 968

250 958

457 237

45't 237

1 50 469

1 50 469

2 676

2 676

977 311

97't 37'?

13 ,7

21 ,8

9r5

25r7

885

2 395

4 935

r0 409

2 613

8 451

I 448

3 223

50 6?5

58 347

165 242

127 171

13 ,7

21 ,8

9r5

25r7

10, I

20 r5

9r3

24r0

12r0

26,7

27 .3

23,0

rtrag
je

Baum

z us ammen

9r5

25r7

10, 1

20r6

8r5

27 ,7

8r7

18, 3

11r1

26,1

9r3

24 ,0

12r0

26 r7

20 ,2

23,2

35 ,1

27 ,8

25 ,1

23,'l

28rl

23,6

15r0

15r8

16 ,4

17 ,8

11r9

13, I

1lr9
'I 3r l

1119

l3r l

17 906

l9 7l I

367

367

245 020

231 584

13,7

13 r7

13,7

13 r7

13r7

13,'l

15r2

20 r7

15r9

20 ,9

Marktobst.bau Ubr rg er
Anbau

Ertrag-
fäh ige
Bäume

Ert rag
je

Baum

Ernte-
meng e

Jahrl )

Anzahl kcl dr k

t ) 1989 endgüItiges Ergebnis.
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2 Obst
2.2 Vorläufige Ernte von Steinobst Anfang Juni

M i rabel len/Renekloden

La nd

SchI eswig-Ho Is te i n

Hamburg

Ni edersachsen

Nordrhein-Westfalen

Rhe in I and-PfaI z

Bad en-Würt temberg

Baye rn

Saarland

Bunde sg ebi et

9r4

16 ,4

9r4

16, 4

19 90

1 989

1990

1989

r990

r 989

1 990

1989

1990

r 989

1990

1 989

1 990

1989

r 990

r 989

1990

1989

l 990

1 989

61

61

327

327

2 636

2 636

23 197

23 197

75 331

75 331

7 15

21 ,2

25 rB

22 ,3

21 ,5

20 ,0

29r1

19 ,6

10

25

69

228

577

196

356

580

587

5 846

6 356

174

169

715

21 ,2

6

t ra9
je

z us amme n

9r4

16r4

7 15

21 ,2

8r2

19,0

26 ,0

22,0

15,5

15,7

26,5

191 0

10,'l

13,6

12r6

12r3

3 'l 40

3 r40

7 r3

18,3

8r 3

l91 0

1 678

'I 678

11 ,1

21 ,2

11 ,7

21 .4

11 ,7

21 ,4

26r0

22. O

31 803

31 803

14,5

l51 0

6 753

4 541

26 ,4

19r0

1l 111

11 111

10 ,7

1 3,5

1 189

1 511

21 ,4

18r8

16 09't

14 176

10,7

1316

17 ,4

18r3

17 r6

18r3

1 378

1 378

12 .6

12r3

12r6

12r3

Ma rkto bstbau Ubriger
Anbau

Er trag -
fäh ig e
Bäume

Ertrag
je

Ba um

Ernte-
men9e

Jahrl )

An z ahl kcl dt k(

l) 1989 endgüItiges Ergebnis.
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Land

Sch I eswig-Hols te i n

Hamburg

Niedersachsen . .....

Nordrhein-Westfalen - - --

Hessen . ..

Rheinland-PfaIz

Baden-Würt temberg

Bayern . ..

SaarI and

Bund esg ebi et

2 Obst
2.2 Vorläufige Ernte von Steinobst Anfang Juni

Apr ikosen

1990

r 989

1 990

1 989

1990

1 989

9

20 ,7

z us amme n

r ra9
je

Baum

11r0 l1r0

4rO

9rl

4r0

9r 1

24

4

0 9r2 9r2

l81 6

1990

1989

1 990

r 989

t 990

1 989

r 990

l 989

1990

1989

1990

1989

r990

1 989

39

39

355

355

15't

157

18

18

10, 3

3

4

7 7

l8r5

8r 8 8r8

10 r7 10 r'l

9r9

l0r 5

8ro

6r5

8ro

5r 5

9r9

10, 5

35

37

9r9

10r5

6 730

6 730

12r3

14r1

9r2

11r'l

9r5

llr5

828

948

10

9

6r4

5r7

7

7

5r2

7 15

6r2

7 r5

6r2

7 15

6r3

6r4

8r6

9r9

6r3

6r4

6r3

6r4

7 310

7 310

12 r0

13,7

878

1 001

8r4

9r8

Marktobstbau Ubrrger
Anbau

Ertrag-
fäh ige
Bäume

Er t ra9
je

Baum

Ernte-
menge

Jahr I )

Anz ah1 ke dr k

1 ) 1989 endgültiges Ergebnis.
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Land

Schleswig-Holste in

Hamburg

N i edersachsen

Nordrhe i n-We st f a1e n

Hessen

Rh e in I and-P fal z

Baden-wür t temberg

Bayern

SaarI and

Bundesgebiet.

2 Obst

2.2 Vorläufige Ernte von Steinobst Anfang Juni

Pfirsiche

1990

1989

1 990

'l 989

t rag
je

z us ammen

6r8

l0r0

8r2

6r5

5r8

8r7

5r 3

6r2

64

64

6r8

l0r0

8r2

6r6

8r2

5r6

5r3

6r2

5

4

19 90

1989

1990

l9 89

19 90

1989

1 990

19 89

1990

1 989

1 990

1989

1 990

1989

51

61

6 227

6 22'7

r 505

1 505

116

8r l

3r4

9r5

3r4

9r55

11r5

13,3

11rl

14 r0

llrl

14,0

718

829

188

212

2 912

2 8'79

50

'16

r 990

1989

12,5

14 ,1

12,5

14r1

12r5

14,1

19 546

19 546

15 533

t5 533

868

858

30

30

43 834

43 834

14,9

14 ,1

10r0

10, 4

l0r4

10,7

14,4

12, 1

2 241

1 884

13,9

12r3

13,9

12,3

5 5r8

5r3

6r2

2

2

14 ,O

13,4

11r4

12t3

11r4

12,4

6 117

5 89r

Ubr rge r
AnbauMa rk tobs tbau

Er trag-
f äh ige
Bä ume

Ertrag
je

Ba um

Ernte-
menge

kq dr k(

Jahr 1 )

AnzahI

1 ) 1989 endgü1ti9es Ergebnis.
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Forstwi rtschaft, Fischerei
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